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Sonja Lelittka

Von A wie alte Antennen über
C wie Christbaumständer bis
hin zu Z wie Zierpflanzen –
auf dem Trödelmarkt in der
Nevigeser Innenstadt findet
man alles, was das Herz
begehrt und noch irgendwo
eine Ausstellungsfläche in der
Wohnung findet.
Zahlreiche Schnäppchen

und das gute Wetter lockten
amWochenende die Besucher
in die Fußgängerzone, luden
zum Bummeln, Stöbern und
Shoppen ein. Zusätzlich zur
Flohmarktmeile, um den Ein-
kaufsspaß auf die Spitze zu

treiben, öffneten fast alle
Geschäfte in der Innenstadt
ihre Pforten.
Die Trödelmeile wird von

der Wirtschaftsförderungsge-
meinschaft Neviges (WGN)
organisiert. Unterstützung
erhält sie dabei von der Vel-
berter Marketing Gesellschaft
(VMG) und der Stadt Velbert.
Wer einen Stand ergattern

wollte,musste sich früh darum
kümmern: „Innerhalb von
drei Tagen waren alle Plätze
ausverkauft“, berichtet die
neue erste Vorsitzende der
WGN, Ute Meulenkamp.
Rund 220 Trödelstände zogen
sichdurchdieFußgängerzone,
drei Meter standen jedem
Händler zu.
Auch das Ehepaar Beate

und Thomas Falle zählte an
diesem Tag zu den stolzen
Standbesitzern. Sie verkaufen
größtenteils Kleidung für Kin-

der – Jeanshosen, T-Shirts und
Pullover liegen auf ihrem
Tisch zumVerkauf bereit. „Wir
sind schon zum vierten Mal
dabei. Eigentlich sind wir kei-
ne großenTrödelfans, aber das
hier macht Spaß, vor allen

Dingen, wenn das Wetter mit-
spielt“, meint Beate Falle. Die
Gebühr für die Standmiete
von zehn Euro abgerechnet,
klingelte es in der Kasse: „Wir
nehmen jedes Jahr um die 80
bis 100 Euro ein, das rentiert

sich also.“ Für eine Jeans
nahm das Ehepaar zwei Euro,
T-Shirts kosteten einen Euro –
faire Preise eigentlich. Und
doch: „Verhandlungen sind
nicht ausgeschlossen“, so Tho-
mas Falle.

Was für manche Leute als
Sperrmüll gilt, lässt das Herz
einiger Trödelfans höher
schlagen. Als Verkaufsschla-
ger erwiesen sich in Neviges
Kleidung, Spielzeug, Bücher
und Porzellan. Die Trödelmei-
le kamprächtig an, regelrechte
Besucherströme schoben sich
an den Pröttel-Ständen vorbei
durch die Fußgängerzone.
Es gilt:Der früheVogel fängt

den Wurm. „Manche Leute
fragen direkt nach, ob die
gesuchte Ware hier zu finden
ist. Nachmittags bummeln
Familien mit Kindern durch
die Fußgängerzone, die
gucken sich nur um“, so Beate

Falle. Auch Ute Meulenkamp
bestätigt: „Wer eine bestimmte
Sache zum guten Preis ergat-
tern will, sollte möglichst früh
kommen. Mittags sind die bes-
ten Stücke weg.“ Silke Heider-
mann nutzte das Angebot, um
mit ihren zwei Kindern ein
bisschen zu stöbern. „Wir
gucken immer gerne. Heute
haben wir schon T-Shirts und
Spielzeug gekauft.“

ONLINE Fotostrecke zur Trö-
delmeile DerWesten.de/velbert

Früher Vogel fängt den Wurm
Trödelmeile in Neviges: Tausende Menschen auf der Suche nach dem Pröttel

Die wahren Schnäppchenjäger mit klaren Vorstellungen sollten am frühen Morgen kommen. Mittags, so
WGN-Chefin Ute Meulenkamp, sind die besten Stücke bereits weg. Foto: Uwe Möller

„Art Acts“: 14.
Festivalauflage
steht bevor
Bereits zum 14. Mal findet
vom 7. bis 13. November in
Kooperation der Fachabtei-
lung Bildung/Sport und der
Velberter Jugendzentren das
Jugendkulturfestival „ART
ACTS” statt. Mitmachen kön-
nen Velberter Jugendliche in
der Altersgruppe von 14 bis 21
Jahren. Die Anmeldungen für
die Veranstaltungen – etwa
Kunstausstellung, Lesung,
Filmpräsentation oder Kon-
zerte – sind bis spätestens 24.
September einzureichen.
Anmeldeformulare gibt es als
pdf-Download unter www.vel-
bert.de zum Herunterladbar
und liegen in den Schulen und
Jugendzentrum aus. Bei der
Anmeldung ist der „ARTACT“
näher zu beschreiben.
Nach der Anmeldung ste-

hen den Bewerbern die Teams
der Jugendzentrum mit Rat
undTat zurSeite undbegleiten
die Vorbereitung der Veran-
staltungen in ihren Einrich-
tungen. In den „ART
ACTS”-Vortreffen werden die
Veranstaltungen gemeinsam
mit den Jugendlichen geplant
und organisiert. In der Festi-
valwoche stellen die beteilig-
ten Jugendzentren aus allen
Ortsteilen Bühnen, Wände
und Projektionsflächen für
gemalte, geschriebene, kom-
ponierte, gefilmte und gespiel-
te Werke zur Verfügung.
Weitere Informationen

erhalten Interessierte im Netz
unter www.velbert.de oder bei
Heike Mühlenstedt-Felix in
der Fachabteilung Bildung
und Sport unter
02051/262395 oder per
E-Mail unter artacts@vel-
bert.de.

ASV-Wanderungen
an Himmelfahrt
Die traditionellen Himmel-

fahrtswanderungen des ASV
Tönisheide finden auch in die-
sem Jahr wieder statt. Los geht
es mit einer großen Wande-
rung um 9.30 Uhr auf dem
Aldiparkplatz in Tönisheide.
Bärbel Graß führt diese rund
13 km lange Wanderung rund
um Tönisheide. Gut, etwas für
Leib und Seele im Rucksack
zuhaben.BeiRückfragenwird
unter~ 02051/980200 infor-
miert. Um 11 Uhr startet die
Wanderung für die ganze
Familie (also Kind und
„Kegel“) auf dem Parkplatz
am Schloss Hardenberg. Ab
dort führen Anna Sträßer und
Stephanie Harwardt die lusti-
gen Wanderer. Dauer ca. 2
Stunden, kleineÜberraschung
für Kinder inbegriffen. Rück-
fragen unter: 02051/250100.
Ein Kaffeetrinken für alle,
auch, die die nicht mit wan-
dern im Sportheim des ASV
Tönisheide am Günter-Kratz-
Weg5ab15Uhr. Teilnahmean
den Veranstaltungen nur mit
schriftlicher Anmeldung bis
zum 5. Mai. Bitte in den Brief-
kasten des ASV oder in der
Geschäftstelle abgeben.

Piratenabenteuer für
kleine Bilderbuchfans
AlleKinder ab vier Jahren sind
amDonnerstag, 6. Mai, um 15
Uhr in die Stadtteilbibliothek
Neviges eingeladen.DieVorle-
sepatin Annett Berens stellt
dort das Bilderbuch „Leon
Pirat“ von Christine Nöstlin-
ger vor. Leon fährt erstmals
mit seinemVater, demPiraten-
kapitän, zur See. Gemeinsam
mit derMannschaft suchen sie
einen Goldschatz, von dem
bereits Leons Großvater
erzählt hat. Leon soll in die
Fußstapfen seines Großvaters
und Vater treten und Piraten-
kapitän werden. Doch er
schleicht sich viel lieber heim-
lich in die Kombüse, denn er
möchte gerne Koch werden.
Ob sich dieser Kindertraum
erfüllt, erfahren alle Kinder
am Donnertag. Der Eintritt ist
frei.

NTV-Ferien
auf Schloss
Dankern
Auch in diesem Jahr startet der
Nevigeser Turnverein 1862
(NTV) wieder eine Herbstfrei-
zeit für die Vereinsjugend im
Alter zwischen acht und 15
Jahren. Gemäß guter Tradi-
tion geht es vom 9. bis zum 15.
Oktober in das niedersächsi-
sche Haren an der Ems, nahe
der deutsch-niederländischen
Grenze. Schon zum 15.Mal in
Folge werden dort jeweils
sechs NTV-Kids – zusammen
mit mindestens einem Betreu-
er – in einem der Ferien-Bun-
galows von „Schloss
Dankern” wohnen. Eine gan-
ze Woche lang genießen sie
dabei das Freizeitangebot des
Ferienparks. Zusätzlich gibt es
aber auch wieder eigene NTV-
Programmpunkte, die aber
nicht schon im Voraus verra-
ten werden sollen.
Für alle NTV-Kids, die mit-

reisen wollen, gibt’s eine gute
Nachricht: Es sind andemoffi-
ziellenAnmeldetag nochnicht
alle Plätze vergeben worden.
Bis zum 19. Mai können sich
deshalb jetzt Interessenten
noch im Geschäftszimmer des
NTV anmelden (Im Koven 4;
von 17.30 bis 19 Uhr).
In diesem Jahr sollenwieder

achtHäuser zurVerfügung ste-
hen, so dass insgesamt 48 Kin-
dern und Jugendlichen des
Vereins ein Platz garantiert
werden kann. Weitere Infor-
mationen zum Freizeitpark
findet man im Internet unter
www.schloss-dankern.de, spe-
zielle Auskünfte zu der NTV-
Vereinsfreizeit erteilt Reiseor-
ganisatorin Maike Brummel-
man,~ 0234/5249499.

Festgottesdienst mit
Posaunenchor
Der Evangelische Posaunen-
chor des CVJM Tönisheide
lädtherzlich ein zueinemFest-
gottesdienst unter dem Motto
„Komm, jetzt ist die Zeit –
Rogate“ in der evangelischen
Kirche Tönisheide am kom-
menden Sonntag, 9. Mai, um
10 Uhr. Anlässlich des 55. Jah-
restages der Gründung wer-
den die Bläserinnen und Blä-
ser dieser CVJM-Gruppe im
Gottesdienst unter der Lei-
tung von Peter Adamsmusika-
lische Werke von Michael
Schütz und Anne Weckeßer
vortragen. Pfarrer Wolfhard
Günther wird den Gottes-
dienst leiten, beteiligt sind
auch die Organistin Petra
Kubernus und Mitarbeiter des
CVJMmit Ferdinand Lang am
Klavier.

Ein Flohmarkt ist im ursprüng-
lichen Sinn ein Markt, auf
dem gebrauchte Gegenstän-
de frei von Erwerbsdruck von
Privatleuten angeboten wer-
den. Seinen Namen verdankt
er spätmittelalterlichen Klei-
dergaben der Fürsten. Einmal
dem Volk überlassen, wurde
mit diesen Kleidungsstücken
gehandelt. Dabei wechselte
auch der eine oder andere
Floh den Wirt. Einer der
bekanntesten Märkte in
Deutschland ist der Floh-
markt in Wuppertal-Vohwinkel
unter der Schwebebahn.

FLOHMARKT

Fürsten-Kleidergaben

Die Hardenbergschule unter-
stützt die „1 Goal“-Bildungs-
kampagne durch das Fußball-
turnier „1 Goal Cup“, eine
Unterschriftenaktion sowie
Unterrichtseinheiten zum
Thema „Bildung für alle“ mit
mehreren Aktionen. Unter
demMotto 1 Goal Cup veran-
stalteten die Sporthelfer der
Hardenbergschule ein Fuß-
ballturnier für Mädchen und
Jungen aller Jahrgangsstufen.

Der stv. Bürgermeister Hin-
nerk Tegtmeier (SPD) eröffne-
te das Fußballturnier der Jahr-
gangsstufe 7. Tegtmeier zeigte
sich dabei erfreut, dass die
Hardenbergschule die „1Goal
Bildungskampagne“ unter-
stützt.
Als Vertreter der GEW-

Sportkommission hatte Gün-
ter Hoffmann, Sportlehrer an
derHardenbergschule, auf der
Didacta in Köln das Thema

aufgegriffen. Den Schülerin-
nen und Schülern kann durch
die Auseinandersetzung mit
dieser Thematik verdeutlicht
werden, dass es nicht überall
auf der Welt eine Selbstver-
ständlichkeit ist, eine Schule
besuchen zu dürfen – hierzu
bietet die „1 Goal“-Bildungs-
kampagne den Lehrkräften
Unterrichtsmaterialien.
Mit Hilfe dieser Informatio-

nen undÜbungenwerden sich

Lehrer der Hardenbergschule
künftig gemeinsam mit ihren
Schülern mit der Bedeutung
von Bildung auseinanderset-
zen, um somit dem Ziel „Bil-
dung für alle“ etwas näher zu
kommen.

30 Millionen Stimmen

Um mitzuhelfen, 30 Millio-
nen Stimmen zu sammeln,
damit die Politiker auch in

allenLändernderWelt ihrVer-
sprechen halten, mehr in die
Förderung der Bildung in
armenLändern zu investieren,
starten die Schülervertreter
der Hardenbergschule in den
kommenden Tagen eine
Unterschriftenaktion. Die
Unterschriften werden dann
nach der Fußball-Weltmeister-
schaft im Herbst dieses Jahres
an die Bundesregierung über-
geben.

Fußball für Bildung
Schüler starten Kampagne und sammeln Unterschriften

»Innerhalb von drei
Tagen waren alle

Plätze hier
ausverkauft«

»Mittags sind in der
Regel die besten

Trödelstücke bereits
weg«

Für alles in der Welt gibt es einen
Interessenten. Foto: Uwe Möller

Notdienste
Ärztlicher Notfalldienst, Zentrale
Notdienstpraxis im Klinikum Nie-
derberg: von 19 bis 23 Uhr, unter
der Rufnummer
~ 02051/9 82-11 00 zu errei-
chen.
Arztnotrufzentrale: von 23 bis 8
Uhr, unter der Rufnummer
~ 0180/5 04 41 00.
Apotheke. Apotheke Im Siepen,
Goethestr. 2a, Velbert-Neviges,
unter der Rufnummer
~ 02053/24 42, und Vital-Apo-
theke, Hauptstr. 177, Heiligen-
haus, unter der Rufnummer
~ 02056/25 58 13.
Krankentranspor-
te:~ 02051/1 92 22.
Tierarzt: 19-8 Uhr,unter der Ruf-
nummer ~ 02051/80 57 77 zu
erreichen.
Störungsdienst der Stadtwer-
ke:~ 02051/98 82 00 (24h).

Rat und Hilfe
Schuldnerhilfe, Eichenstr. 3,
~ 02053/99 86 90: 9-18 Uhr
telef. Beratung und Terminverein-
barung.
Selbsthilfegruppe der Alzhei-
mergesellschaft Wülfrath/Vel-
bert: 20 Uhr Treffen, Tagespflege
Neviges, Elberfelder Str. 11.
Stadtteilzentrum der Diakonie,
Siebeneicker Str. 7,
~ 02053/42 53-0: 9-13 und
14-17 Uhr.

(Senioren-)Treffs
AWo-Stadtteiltreff, Wilhelmstr.
18: 8.30-18 Uhr. 12 Uhr Mittages-
sen, 13 Uhr Preisskat.
Domizil Burgfeld, Emil-Schnie-
wind-Str. 13: 18 Uhr Dämmer-
schoppen.
Ökumenischer Seniorentreff
Tönisheide, Antoniusstr. 9: 14.30-

17 Uhr. 14.30 Uhr Klön-, Spiel- und
Kaffeerunde.
Seniorentreff „Glocke“, Tönishei-
der Str. 8: 10-17 Uhr. 9.30 Uhr Eng-
lischkurs „Easy English Conversati-
on“ mit Thomas Piotrowski, 13 Uhr
Spielnachmittag (Skat, Rommé,
Halma usw.) mit Kaffee und
Kuchen, 14.30 Uhr Gymnastik.

Vereine/Verbände
Bibelkreis, Lukasstr. 7: 15 Uhr
Bibelstunde.
Dom-Chor Neviges: 19.45 Uhr
Probe, Pilgersaal am Mariendom,
Klosterstr.
Eine-Welt-Kreis, „Der Laden –
klein, aber fair“, Rommelssiepen
3: 10-13 Uhr.
Fanfarencorps Neviges: 19 Uhr
Probe, Pfarrheim St. Antonius,
Antoniusstr. 9.
Kolpingsfamilie Hardenberg-Ne-
viges: 9 Uhr Krabbelgruppe „Zap-

pelmännchen“, Jugendkeller des
Pfarrzentrums „Glocke“, Tönishei-
der Str. 8.
Rhythmus-Chor Neviges, Sing-
und Chorschule, Tönisheider Str.
51: 15.30 Uhr Liedergarten I,
16.30 Uhr Liedergarten II.
Sänger des ehemaligen Sänger-
kreises Hardenberg: 18 Uhr Tref-
fen, Gaststätte „Graf Hardenberg“,
Bernsaustr. 25.
Schachfreunde Neviges: 19 Uhr
Training für Jugendliche und
Erwachsene, Jugendraum des
Panoramabads, Wiesenweg 60.
ZWAR-Gruppe:18 Uhr Spieletreff,
Pfarrzentrum „Glocke“, Tönisheider
Str. 8. Information:
~ 0173/5 35 75 74.

Parteien
Velbert anders, Tönisheider Str. 3,
~ 02053/4 23 98 79: 15-18
Uhr.

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde
Tönisheide: 20 Uhr trifft sich der
Gospelchor.
Ev.-reformierte Kirchengemein-
de Neviges. Siepen: 10 Uhr Litera-
turkreis, 15.30 Uhr Basteln.
Katholische Pfarrgemeinde
Maria, Königin des Friedens.
Neviges: 8.30 Uhr Rosenkranz, 9
Uhr Messe mit der kfd, anschlie-
ßend Frauenfrühstück („Glocke“).
Dom: 6.45 Uhr Messe/Laudes, 10
Uhr Messe.

Badezeiten
Panoramabad: 6.30-21.30 Uhr
Hallenbad.

Da sich Termine kurzfristig ver-
schieben können, empfiehlt sich
zur Sicherheit eine vorherige Anfra-
ge beim Veranstalter.

TIPPS & TTREFFS IN NEVIGES UND TÖNISHEIDE

W WVEN1 NR.103 NEVIGES Dienstag, 4. Mai 2010


